
.. ;.Pentliche Si tzun.Q' d . 
to~~ ------ --------~ es Wi ed c~ ... ----- ---------~~~!!!~acbung 

hg/59 ---- ~samtea b • 
t g/i. b - --------~!~-;~nd~ericht 

1 Ha -- ------· 
ärtig: nnover , den 8 

88nw • 
richtsrat Dr. Bruder 

tsge als Richt er, 
.Angestellte KokemUlle r 

s\Jrkundsbeamtin der 
1s i.äftastelle. so,~ 

B ckhardt 
In der Ruckeret tt 8 ungesache 

/. 
erschienen bei Aufruf, 

Deutsches Reich 

1. filr in•1ateller und Rechtsanwalt Dr. ercker, A 0 2. filr Antragsgegner, Regierungsrat eber, 8
• hwalczyk , 

3. der Zeuge Herr Milz. 

Nachdem der Zeuge zur Wahrh it , 
Eides und die Strafbarkeit einer ~al e~mahnt, auf die edeutung dee 
Aussage hingewie sen war , wurde er wieacfenl teidlichen und uneidl1chen 

. o g vernommen. 
Die Anlage in Kurzschrift wurd d 

ihm genehmigt. e em Zeugen vorgelesen und von 

Z.B.: Ic~ heiße . Eduard Milz , bin 62 Jahre alt verh Bet 1 b 
leiter bei der Fa . Joh . Christian Heine:Spedition . r es-

Z.S.: Nachdem i ch die beiden Schr eiben meiner Firma vom 22 .3.39 u. 
21.8.40·, gericht et an den Geschädigten , das zweite Schreiben an die 
Devisenstelle Hannover, gelesen habe , kann i ch mich des hier 
streitigen Fal les ziemlich genau entsinnen. 

Berichtigen muß ich das Schreiben vom 18.8.60 an d~s Wieder­
gutmachungsamt, ,tli das i ch geschr ieben habe. Der in diesem Schreiben 
genannte Heinrich Markus ist seinerzeit nach Ar gentinien ausgewandert 
und nicht identisc·h mit dem Herrn Markus, um den es sich hier handelt. 
Wenn ich gewußt hätte , daß der Geschädigte zuletzt Karl-Kraut-Str. 2 
gewohnt hatte, wäre die Verwechselung nicht passiert. ~etzt kann ich 
mich an den Heinrich Markus aus der karl-Kraut-Str. 2 ganz gut er­
i nnern. 

Wia• ich aus dem vorerwähnten Schreiben ersehen habe, hatte der 
Geschädigte einen 9 cbm Lift. Diesen Lift ist in Bremen im Freihafen 

· eingelagert worden und da durch Kriegsausbruch keine Verlademö~lich -
keit mehr bestand und Herr Markus auch nicht wußt~ wohin der Lift 

( h B 1 ien Holland), blieb er 
sonst geschickt werden sollte z.B. n~c e g ' 
1 ·· 1940 bekam ich von der De-m Freihafen in Bremen liegen. Im Marz 
~· nicht arisches Umzugsgut, 
lsenstelle in Hannover die Aufford0rung, _2_ 



da) in meinem Be8 1 tz -
2

- • ;/ l · 
in Hannover I/ .-

hin habe ich diese Umzu . sich befand, zu melden. Darauf-
• gagUter gemeld t Da 

streitige Lift ni cht mehr D 8 • zu gehört der hier 
• ieser befand i in Bremen. Wegen dieses Lift s eh zu der Zeit schon 

a erhielt ich d F · See-Transport Karl Bolzin B von er i rma Land und 
, remen Hafenatr d' n dieser Lift und auch and ' • ie ~achricht, daß 

ere von der Gestap 1 F Bremen beschlagnahmt 881 ° m reihafen in 
• en. Wir hatten noch fUr d' 

an die Kaiverwaltung die Lagerg b"h iese Lifte 
e u ren zu bezahlen. Weil jetzt der Lift nicht wie vorgesehe,, __ n h Ub 

~ ao eraee transportiert werden konnte, hatten wir von der ber eits be z hlt 
a en racbt den un­verbrauchten Teil auf ein Sperrkonto b 

1 
d 

0 e er ommerz- und Privat-bank zurückzuzahlen. Das waren RM 229 lo • d t hm 
, , ae en ne eich aus 

dem Schreiben vom 21.8.40. Dieses Umzugsgut, da hier zur De-
batte steht , ist nicht etwa durch Feindeinwirkung zerstört , son­
dern beschlagnahmt und versteiiert worden. Zu der fraglichen 
Zeit waren noch keine nennenswerten Fliegerangriffe auf dem 
Bremerhafen ausgeführt worden . 

!~~-~~!~~~~~-~~!_!~!!!~-~~~-!~t!~S~!~!!~t~: 
Die hier i n Frage stehenden Möbel waren keine alten Klamotten, 

sondern gut e Sachen . Nach meiner Erinnerung waren auch wertvolle 
Bilder dabei . An di e Bilder kann ich mich deshalb noch gut 
erinnern, weil ich selbst Kunstli ebhaber bin und auch seit 
40 Jahren der Hausspediteur der hiesigen Kunstinstitute. 
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Zugleich f ür die Ri chtigkeit 
der Über tragung aus dem 
Stenogramm: 

klärt daß er den Antrag 
Der Ve~tr . des Antr~gkst~;;~~~n~rsomit'nur der Anspruch des wegen der Leibrente zuruc n ___ 

Lifts anhängig bleibt . bei'der Parteien ! 
Auf Antrag 

B.u.v.: . h fu"ro ··rtlich unzuständig 
• kl ··:et sie Restitutionen Das Wiedergutmachungsam; er l~ungsamt für innere 

und gibt die Sache a~ das ;::nlassung zurück. 
in Stadthagen zur weiteren ~ ~ 
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